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Liebe Freunde 
der Ramsteiner Fastnacht 
und unseres Bruchkatzen-Senats

nach den Feierlichkeiten des großen Jubilä-
ums des 6 x 11 Jahre „jungen“ Karnevalvereins 
„Bruchkatze“ Ramstein e.V. begrüße ich Sie 
alle ganz herzlich in den neuen Räumen - in 
unserer „Narrenstube“ - zu unserem Fest der 
Gründung des Senats vor 4 x 11 Jahren.
Ich bin sehr stolz, dass wir immer wieder mit 
vielen aktiven Senatorinnen und Senatoren 
zum Gelingen und Finanzieren attraktiver  
Veranstaltungen beitragen können. 
Mit der jährlichen Verleihung des Verdienst-
ordens „Alles für die Katz“ dokumentieren wir 
auch unsere Heimatbezogenheit in unserer 
schönen Stadt Ramstein-Miesenbach.
Mit einem dreifach donnernden 

„Ramstein-Ralau“
grüße ich Sie ganz herzlich - Ihr

Hubertus Schroth - Senatspräsident Gründungsprotokoll
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Heute wie vor 44 Jahren…
„Als Karnevalisten… als ehemalige Aktive… als Freunde und Gönner… 
sind Sie aufgerufen, im Senat des Karnevalvereins „Bruchkatze“ e.V. 
Ramstein mitzuwirken“, 

so würde der Text von Franz Nordmann heute lauten, mit dem er als da-
maliger Präsident des Karnevalvereins „Bruchkatze“ Ramstein zur Senats-
Gründung am 29. Dezember 1972 in das Gasthaus Maria Pletsch einlud. 
Auch seine Begründung ist nach 44 Jahren noch gültig:

 „Tun Sie etwas für Ihr Image, vergessen Sie einmal den Stress und die 
Hektik des Alltags. Tragen Sie dazu bei, das Niveau des Vereins und 
der gesamten Gemeinde zu heben und zu bereichern…“

Die Gründungsmitglieder Maria Bossung, Maria Pletsch, Trudel Schwab,   
Dr. Robert Hahn, Hans Kreischer, Hans Lesmeister, Emil Leydecker und 
Werner Zubiller, so lesen wir in der Zusammenfassung von Karl Mitschang 
zum 33. Senats-Jubiläum, wählten den Architekten Ludwig Schulz zum         
1. Senatspräsidenten. Sie wollten sich stets am aktiven Geschehen und kar-
nevalistischen Leben beteiligen und mit ihrem Einfluss und Wissen eine 
Bereicherung aller Aktivitäten darstellen.

Sogleich wurden Ideen beraten und nach der Kampagne 1972/73 be-
schlossen, einen besonderen Verdienstorden des Senats zu schaffen. 
Nach Entwürfen von Ludwig Schulz und Hans Lesmeister 
sowie der Namensidee vom 
damaligen Senats-Vize Jack 
Weber wurde der Orden gefertigt.
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44 Jahre  
Senat der 
Bruchkatzen!
Zu diesem närrischen 
4 x 11. Jubiläum möch-
te der Karnevalverein 
„Bruchkatze“ Ramstein, 
der sich selbst noch im 
66. Jubiläumsjahr be-
findet, seinem Senat mit allen Senatorinnen und Sena-
toren die herzlichsten Glückwünsche aussprechen.
Wir verbinden mit unserer Gratulation auch gerne ein 
besonderes Dankeschön für die gute Zusammenarbeit 
und die immerwährende Unterstützung unseres Vereins.
Mit Senatspräsident Hubertus Schroth und Vizepräsi-
dent Werner Bauer wird der Senat bereits seit vielen Jah-
ren mit Herzblut und großem Engagement harmonisch 
geführt.
Der Karnevalverein „Bruchkatze“ wünscht dem Jubilar 
eine gute und erfolgreiche Zukunft und freut sich auf 
viele weitere gemeinsame Jahre zum Wohle unserer 
Ramsteiner Fasnacht und unseres schönen närrischen 
Brauchtums!

Erik Martin		 Jürgen Lesmeister
1. Vorsitzender		  Präsident

Ab 1977 nennt die Chronik Hans Kreischer als Vizepräsidenten und ver-
zeichnet für 1979 die wichtige Gründung einer Senatsgarde, die von Iris 
Zinsmeister betreut wurde und auf die der Senat seither sehr stolz ist.  
Karnevalistisch aktive Damen, dem üblichen Gardealter entwachsen, sons-
tige Funktionsträgerinnen wie auch ehemalige Prinzessinnen und Damen, 
die sich der Narretei verschrieben haben, machen dabei mit.
Die Bruchkatzen-Senatoren sind bei vielen Anlässen aktiv. Termine für Klei-
der- und Papiersammlungen sowie die Mitwirkung beim Nikolausmarkt 
und beim Verkauf der Umzugsabzeichen sind fest im Jahreskalender ver-
ankert. So werden Hauptverein und Senatsgarde immer wieder materiell 
und finanziell unterstützt. Mantel, Krone und Zepter der Prinzessin wurden 
entworfen und mit Geld-Zuwendungen bedacht. Traditionell sammeln die 
Hexen der Senatsgarde alljährlich bei der Erstürmung des Rathauses am 
Altweiberfasching mit Scheren bewaffnet ihre Krawatten-Trophäen.
Die Geselligkeit, wie z.B. beim Heringessen oder beim Treffen „Hüben und 
Drüben“ mit den Miesenbacher Vielläppcher, kommt nie zu kurz und viele 
gemütliche Stunden verbringen die Senatoren im Freundeskreis. 
1983 wechselt der Präsident des KVR, Franz Nordmann, in das Amt des 
Senatspräsidenten. Sein Vorgänger Ludwig Schulz wurde in Anerkennung 
seiner Verdienste zum Ehrensenator ernannt. 
Seit 1987 trägt der imposante Motivwagen des Senats eine über zwei 
Meter große schwarze Katze, das Vereinssymbol „Bruchkatze“. Das Motto 
„Ramschter Fastnacht froh und heiter - lebt im Bürgerhaus jetzt weiter!“ 
galt dem „Haus des Bürgers“, in dem seither u.a. die großen Bruchkatzen-
Prunksitzungen stattfinden.
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Beim Neujahrsempfang 1973 ehrte Senatspräsident 
Ludwig Schulz den Bruchkatzen-Präsidenten Franz 
Nordmann (Foto oben links) mit dem neuen Orden

Zwei besondere Höhepunkte verzeichnete der KVR 1993: die Mitglieder-
zahl überschritt die 500er Marke und über 50.000 Zuschauer jubelten in 
Ramstein beim Westricher Fastnachtsumzug dem närrischen Lindwurm zu.
Drei Jubiläen brachten 1995 den Bruchkatzen-Aktiven viel Arbeit. Der Ver-
ein feierte 44 Jahre seines Bestehens sowie 44 Jahre Umzug und der Senat 
seinen 22. Geburtstag. Präsident Franz Nordmann verkündete beim gelun-
genen Festabend des Senats in der Narrenstube, dass bis dahin 59 Perso-
nen für ihre Verdienste um die Narretei mit dem Senatsorden „Alles für die 
Katz“ ausgezeichnet wurden und der Senat 27 Mitglieder zählt.
Im April 1998 stellte Franz Nordmann aus gesundheitlichen Gründen sein 
Amt zur Verfügung. Der Vater des Ramsteiner Karnevals und Geburtshelfer, 
Pate und Pfeíler der Westricher Fastnacht trat aus den Reihen der Aktiven 
zurück. In seiner aktiven Zeit war er 28 Jahre Präsident und Ehrenpräsi-
dent des KVR, anschließend 15 Jahre Senatspräsident. Dieses karnevalisti-
sche Urgestein in der Westpfalz verstarb 75jährig am 14. November 1999 
kurz nach Ludwig Schulz. Der erste Senatspräsident und Mitbegründer des 
Senats Ludwig Schulz wurde ein Monat zuvor im Oktober 1999 zu Grabe 
getragen.
Hans Kreischer, der 25 Jahre das Amt des Vizepräsidenten versah, führte 
den Senat ab April 1998 bis zur einstimmigen Wahl von Hubertus Schroth 
zum Senatspräsidenten bei der Jahreshauptversammlung am 13. März 
1999. Zur Vizepräsidentin, in Personalunion Schriftführerin und Senatskäm-
merer, wurde Ingried Bihl gewählt.
Auf den Tag genau 33 Jahre nachdem der Senat gegründet wurde, ernann-
te Senatspräsident Hubertus Schroth beim Ordensfest am 29. Dezember 

Bürgermeister Julius Divivier 
(Foto links bei der Schlüsselüber-
gabe) und der Elektroinge-
nieur Hans Müller (Foto oben 
rechts) bekamen ebenfalls bei 
der erstmaligen Verleihung 
für ihre Verdienste um die 
Ramsteiner Fastnacht die be-
gehrten Auszeichnung über-
reicht.
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Liebe Gäste
Wir freuen uns, dass Sie 
mit uns unseren 44. Ge-
burtstg feiern und wün-
schen Ihnen ein paar 
vergnügliche Stunden in 
der „neuen Narrenstube“ 
unseres Karnevalvereins 
„Bruchkatze“ Ramstein.
Für die alljährliche Verleihung unseres Or-
dens „Alles für die Katz“ wurde festgelegt, 
dass sich die zu Ehrenden um die Ramstei-
ner Fastnacht besonders verdient gemacht 
haben sollen. Wir freuen uns, dass bis heute 
schon 94 Orden - immer beim Neujahrs-
empfang - verliehen werden konnten.
Ich grüße Sie mit einem dreifach donnern-
den „Ramstein-Ralau“!

Werner Bauer, Senats-Vizepräsident
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2005 die beiden verdienten Senatoren Hans Kreischer und Hans Lesmeister 
zu Ehrensenatoren.  

Hubertus Schroth führt nun, 2017, den Senat bereits seit 18 Jahren und 
wird seit 2009 von Werner Bauer als Nachfolger von Ingried Biehl im Amt 
als Vize, Kämmerer und Schriftführer tatkräftig unterstützt. 

Als sympathischer, freundlicher Karnevalist bat Hans Mahl bei Firmen, Ban-
ken und Behörden mit dem Slogan „Alles für die Katz“ jahrelang erfolgreich 
um Unterstützung für den Karnevalverein „Bruchkatze“ e.V. Ramstein. Die 
Ernennung zum Ehrensenator 2006 war auch ein kleiner Dank für seine 
akribische Arbeit bei der Zusammenstellung von drei Bildbänden über die 
Westricher Fastnachtsumzüge.

Bis zum heutigen Tag verlieh der Bruchkatzen-Senat 94 Orden „Alles für die 
Katz“ bei den Neujahrsempfängen an Personen, die sich um die Ramstei-
ner Fastnacht besonders verdient gemacht haben. Plakettenverkauf, Büh-
nen- und Wagenbau, Mitwirken beim Umzug in die neuen „Narrenstube“ 
im Untergeschoss des DLZ (Schulstraße 4), bei den Altkleidersammlungen, 
beim Grillfest, Dekorationsarbeiten, gemütlichen Treffen usw. - die große 
Bruchkatzenfamilie wäre ohne den Senat nicht denkbar.

In der Kampagne 2016/17 durfte nicht nur der KV „Bruchkatze“ Ramstein 
sein 66. Jubiläum, sondern wir, die Senatorinnen und Senatoren der Bruch-
katzen wollen unseren 44. Geburtstag mit lieben Gästen gebührend feiern.

Ergänzt / verfasst von Lothar Röhricht nach Karl Mitschang „Die Geschichte des Senats der Bruchkatzen“ (2006)

Danke . . . !
...für viele Jahre äußerst 
harmonischer und erfolg-
reicher Zusammenarbeit 
während meiner aktiven 
Zeit als Vorsitzender der 
Ramsteiner Bruchkatzen.
Gerne denke ich daran,  
dass die Senatorinnen und 
Senatoren stets für alle Wün-
schen der Verantwortlichen 
des Karnevalvereins „Bruch-
katze“ e.V. Ramstein ein offenes Ohr hatten und sie 
zum Gelingen einen wesentlichen Beitrag leisteten 
und immer noch leisten.
Mit vielen Mühen und echter karnevalistischer Be-
geisterung wurde die Ramsteiner Fastnacht zu dem 
gemacht, was sie heute ist. Daran haben die Damen 
und Herren des Senats wesentlichen Anteil.
Ich wünsche dem Bruchkatzen-Senat für viele 
weitere Jahre alles Gute und gratuliere zum 
44. Geburtstag herzlich mit einem dreifach 
donnernden „Ramstein-Ralau“

Hermann Müller 
KV-Ehrenvorsitzender und Ehren-Senator
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Der Senat 2016/17
Ncht auf dem Foto: Eveline Holzhauser und Manfred Küster
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Schroth Hubertus, Präsident
Bauer Werner, Vizepräsident

Altherr, Horst
Altherr, Dr. Walter
Carl, Ingrid
Holzhauser, Evelin
Kirsch, Willi
Kneip, Johannes
Küster, Manfred
Massenbichler-Eicher, Doris
Meyer, Peter
Mitschang, Karl
Müller, Hermann
Müller, Manfred
Pflanz, Helmut
Röhricht, Lothar
Stübs, Egon
Timmer, Gerhard
Trinkaus, Franz
Varga, Dr. Zoltan
Ziehmer, Gerd

Kon-Senatoren:
Feth, Herbert
Gross, Wolfgang
Hechler, Ralf

Fotos links und Mitte: Ehrensenator Karl Mitschang und die Ernennungsurkunde vom 2. Oktober 2010
.Foto rechts:  Hubertus Schroth ernennt 1990 Horst Altherr zum Ehrensenator im 
.Beisein von Jürgen Lesmeister, Präsidenten des Karnevalvereins „Bruchkatze“ e.V. 

Der Senat  im Karnevalverein 
„Bruchkatze“ e.V. Ramstein

Der Senat der Bruchkatzen gedenkt in seinem Jubiläumsjahr all 
jener Senatsmitglieder und Freunde, welche sich in der Senats-
geschichte bemühten, diesen unterstützten sowie prägten und 
nunmehr ihre Ruhe bei Gott gefunden haben.
In Ehrfurcht und Dankbarkeit - der Senat der Bruchkatzen



Seite 11 44 Jahre Bruchkatzen-Senat

Die Senatsgarde 2016/17
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Hubertus Schroth  
überreicht den Orden 
„Alles für die Katz“ beim 
Neujahrsempfang 2015 
- anlässlich des 800. 
Geburtstags der Stadt 
ausnahmsweise im 
Haus des Bürgers - für 
die Stadt Ramstein-
Miesenbach an Bürger-
meister Klaus Layes.

Im Entwurfs-Archiv entdeckt...

Entwürfe von Ludwig Schulz: oben Diadem der Prinzessin

unten der Entwurf eines Senatoren-Umzugswagens
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Im Fotoalbum 
geblättert . . .

1986
v.l. Franz 

Nordmann, 
Hermann 

Müller und 
Manfred 

Küster

Senatoren feierten 
runde Geburtstage... 
ein paar Beispiele

80. Geburtstag von Herbert Feth 
v.l.n.r. Werner Bauer, Hermann Müller und  
Hubertus Schroth zwischen dem Ehepaar Feth

80. Geburtstag von  
Dekan Helmut Pflanz 
v.l.n.r. Hubertus Schroth,  
KV-Präsident Jürgen Lesmeister,  
Helmut Pflanz, Prinzessin Nadin I.  
und Hermann Müller

70. Geburtstag von Hermann Müller 
Hubertus Schroth gratuliert  
im Namen aller Senatoren

65. Geburtstag von Dr. Walter Altherr 
Hubertus Schroth gratuliert  

in der Narrenstube
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Die Bruchkatzen-Hexen  
sammeln mit Scheren bewaffnet bei der 
Erstürmung des Rathauses am Altweiber-
Fasching viele Krawatten-Trophäen und 
versuchen auch in vielen Geschäften der 
Stadt, ihre Sammlung zu vervollständigen.

AKTIVITÄTEN

Foto rechts: 
Die neue 6-Farben Rollen-Druck- und  

Plotschneidemaschine bei Röhricht-MMP. 
wurde von den Bruchkatzen-Hexen  

und dem Senatspräsidenten auf den Namen 
„Print-Katze“ getauft.

Altkleider- 
Sammlungen

Mit dem Erlös aus den  
Altkleider-Sammlungen 

wird der  
Karnevalverein 

„Bruchkatze“ 
Ramstein finanziell 

unterstützt.
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... es gibt immer was zu tun...
Die über 2 Meter hohe 

Schwarze Katze, das 
Symbol der Ramsteiner 

Bruchkatzen, wird für 
den Westricher  

Fastnachtsumzug 
„schick“ gemacht

Hier auf dem Foto sind  
Hubertus Schroth und Franz Trinkaus 
in der KV-Halle mit Pinsel und Farbe 
aktiv aber es sind auch noch andere 
Arbeiten zu bewerkstelligen, bei  
denen viele Aktive tatkräftig helfen.
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Die große Nachbildung des Ordens 

ist wieder poliert für den nächsten Einsatz beim 
Westricher Fastnachtsumzug durch die Straßen im 
Stadtteil Ramstein

... zum Beispiel beim Wagenbau ...
... und nach getaner Arbeit  

die verdiente Stärkung  
in gemütlicher  

Runde 
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Für den Westricher 
Fastnachtsumzug  
im Jubiläumsjahr 
- zu unserem 44. 
Geburtstag - wird der 
Anhängeraufsatz für 
die „Schwarze Katze“ 
neu konstruiert.

Vizepräsident Werner Bauer 
testet mit dem Schreiner 

Günter Schneider, 
ob alles passt...    Weihnachtsfeiern:  

die Senatorinnen und Senatoren 
lassen das Jahr Revue passieren  

und beraten Aktivitäten  
für das nächste Jahr.

In der Narrenstube wird getagt und gefeiert

   Stets froh gelaunt:  
Evelin Holzhauser  

und Doris 
Massenbichler-Eicher  
mit Dr. Walter Altherr

Monatlich trafen sich die Mitglieder  
des Senats in der „alten“ Narrenstube, 

um zu besprechen, wie sie den  
Karnevalverein „Bruchkatze“ Ramstein 

unterstützen können . . .

. . .  
geschafft!
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Auch wichtige Ereignisse 
wie z.B. die Ehrung des 
Senats-Vizepräsidenten 
Werner Bauer mit dem 
Goldenen Löwen  
wurden in der „alten“ 
Narrenstube gebührend 
gefeiert.

„Hüben und drüben“ -  
Senatoren der Ramsteiner „Bruchkatzen“  

und der Miesenbacher „Vielläppcher“  
pflegen ihre freundschaftliche Zusammenarbeit

Alljährlich ein wichtiger Termin: die 
Saisoneröffnung in der Narrenstube mit 
Inthronisation der neuen Prinzessin und 
Ordensfest

Sogar „Bingo“ wurde mit viel Freude  
in der Narrenstube gespielt...

Abwechselnd in der  
Narrenstube und im Vereinsheim 
der „Vielläppcher“ trifft man sich 
zum Gedankenaustausch.
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Die „neue“ Narrenstube

Der Senat 
besichtigte das fast  
fertig umgebaute  
neue Domizil des KV  
mit der „neuen“ Narrenstube  
im DLZ in der Schulstraße.  
Unser Ehrensenator Hermann Müller  
führte durch die Räumlichkeiten.

Der Karnevalverein „Bruchkatze“ e.V. Ramstein 
hat hier für alle Abteilungen sehr einladende Räume 
geschaffen, die trotz der Lage im Untergeschoss sehr  
lichtdurchflutet und farblich dezent in der Vereinsfarbe  
„Grün“ gestaltet wurden.  
Technisch für die Zukunft ausgestattet bieten sich hier   
alle Möglichkeiten für Versammlungen, Schulungen usw.

Unsere  
Senatsgarde

überrascht immer  
wieder mit  

tollen Ideen und  
Kostümen . . .

. . . das  
  närrische Publikum    
   z.B. bei Umzügen und  
      den Prunksitzungen  
            des KV „Bruchkatze“
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